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Nr 54. Dienſtag 22. Januar. 1884. 
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g 2 130 M. G., per Mai⸗Juni inländ. 143 M. Gd., Tranſit 1314 M. Gr 
. sag hei nee Regultrungsvreiß 141 M., unterpolnifcer 128 M. <tanfie 194 N. 
t = — 2 8 elegr. Ag 2 2 Not v. 21. er Gerſte log, fest und brachte inländiſche große 104 Pfd. 133 M. 
. böber 175 50174 25 8 48 20 48 —.ruſſiſche zum Tranſit 98/99 Pfd. 112 M. per Tonne. — Hafer lofo 
April Mai 79 50 178 50 Januar 43 80 48 70 ruſſiſcher zum Tranſit 110 M., ertrafein verzollt 133 M. per Tonne 
Juni - Juli 179 N Februar 48 80 48 70 bezahlt. — Weizenkleie loto ruſſiſche mit Revers zu 4,75 M. ver Bir. 
. „ 149 14 25 Konieskai 49 601 e een De ee ier n d DAL DE Du Zomne 
a 2 : ; ; ahlt. — Kleeſaa o inländiſche weiße zu er 
ne 1 ee 50 60 50 40 fauft. — Son tus Iofo 402 M. . K Be 
umi 152 — SFF 
übel rubig | ganuar W 5 r e 
* u 66 — 65 90] Kündig. für Roggen — — Tocules und Brovinzielles. 
Avpril⸗Mai 66 60 65 60 Kündig. Spiritus 30000, 30000 Voſen, „rovi ? 
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r R a 8 8 r. Diebſtähle. Verbaftet wurde ein Arbeiter, welcher vor einiger 
* Ben E. Str. cr — 55 % Ru De DE En 80 2 5 > Zeit einem Brettichneider auf einem Holzpatze am Graben ein Paar 
8 1 Sudb St. Act 110 50.109 -[ +. Präm⸗Anl 1866129 25 129 25 Stiefeln, ein Meſſer, ein Brod 2c. entwendet bat. — Verhaftet wurde 
Oſtor. Sübb. 57 a 80 109 2511 ; Wromn, ., A. 119 50 119 — eine Dachdeckerfrau, welche geſtern Nachmittag aus unverſchloſſenem 

2 n 9 5 ee 10 2 dwürth 0 f. B. A. — — — Keller eines Hauſes auf dem Kanonenplatze eine Wanne geſtohlen bat. 
Konprind Rudolf 2 74 40 74 30] Poſn Sprit fabr. B. A 80 25 80 90 T. Verhaftet wurden geftern zwei Knechte, welche am 19. d. M. ihrem 

175 i 67 75 67 601 Reichsbank 8. A 148 147 80 Dienſtherrn auf der Wilda mebrere Hühner entwendet haben; ein 

eſtr. 56 Part 73 72 801 Deurſche Bank Akt 144 — 144 40 gleichfalls verhaftetes. der Theilnahme an dieſem Diebſtahle beſchul⸗ 
8 75 25 75 10] Diefontofommandit192 60192 90 digtes Dienſtmädchen wurde entlaſſen, da ihre Theunahme nicht nach⸗ 


J 2 E 50 gewieſen werden konnte. — In der letztverfloſſenen Nacht wurde einem 
eee 7 5 11 > a Ma Ele 2 Arbeiter in Jerzyce aus verſchloſſenem Stalle mittelſt Losreißens des 


N Ruſſ 65 Goldrente 99 25 99 25 Vorlegeſchloſſes eine weiß⸗ und ſchwarzgefleckte Ziege geſtohlen. — 


60.6 Ben a 285 — [Einem Feilenbauer auf der Fiſcherei wurden am 19. d. M. aus unver⸗ 
Nachbörſe. Framoſen 539 50 Kredit 529 — Lombarden 244 ſchloſſener Stube ein Paar Holzpantoffeln geitoblen. 


SGalizier. E. 124 40 124.0 Ruſſiſche Banknoten 197 60 197 0 dannen neee 5 
Se Poser 8 Anl. 102 40 102 30 | Ruf. Engl. Anl. 1871 85 90 85 75 Landwirthſchaftliches. 
Poſener Pfandbriefe 101 40 101 30 Poln. 5° „ Pfandbr. 61 90 61 90 V. Die Viehwirthſchaft in der Provinz Poſen. Bei dem vor⸗ 
jener een 90 101 30 Da, Liquid. Pidbr. 54 — 54 — jährigen milden Herbſtwetter war Grünfutter, beſonders Stoppelklee 
— Banknoten 168 30 168 20] Oeſter. Kredit⸗Akt. 528 50,520 50 und die ſehr üppig gewachſene Seradella bis Ende November reichlich 


Deiter. Goldrente 81 75 84 75 Staatsbahn 539 — 536 50 porbanden, ſo daß das Vieh darnach im guten Futterzuſtande in den 

r 2 — Loo e 120 —119 75 Lombarden 244 — 241 50 Winter gekommen iſt. Der Geſundheitszuſtand deſſelben iſt im Allge⸗ 
Aal e 92 75 82 50 Fondſt. ſehr feſt meinen befriedigend, wenn auch die Maul: und Klauenſeuche unter dem 
um 6° „ Anl. 1880103 — 102 90 Rindvieh noch immer nicht ganz aufhören will. Die Schafe find durch⸗ 
"ER weg geſund, auch die Lupinoſe iſt in letzter Zeit nur in ganz vereinzelten 
a Stettin, den 22 Januar. (Telegr. Agentur.) Fällen aufgetreten. Die Preiſe von Rindvieh, beſonders Fettvieh und 
Not v. 21 Not. v. 21.] Pferden haben ſich ziemlich behauptet, wogegen Schweine und nament⸗ 
5 eizen ſeſt Spiritus behauptet lich Abſatzſerkel, nur zu den billigſten Preiſen zu verkaufen find, was 
Noul⸗Mai 180 —178 50 loco 47 80) 47 Eo ich bauptſächlich dadurch erklärt, daß wegen Mangels an Kartoffeln die 
ö ai⸗Juni 181 50,180 — ] Januar 48 20) 48 — kleinen Leute vielfach von der Schweinemaſtung haben Abſtand nehmen 
agen feſt April⸗Mai 49 — 48 90fmüſſen. Ueberhaupt bietet die Winterfütterung bei den geringen Vor⸗ 

Aru Na 145 — 144 —] Juni⸗Juli 50 40 50 30rätzen an Stroh und Wurzelfrüchten in den meiſten Wirhſchaften 
ai. Juni 145 501144 50 Petroleum 2 auch an Heu und den hohen Preiſen der käuflichen Kraftfutterſtoffe 

öl unveränd. £ loco 940 950 — allgemein große Schwierigkeiten, aus welchem Grunde auch die Vieh⸗ 

r 65 500 65 50] Rübfen maſt in dieſem Winter ſchwächer betrieben wird, als gewöhnlich. Mol⸗ 

vril Mui 65 50¼ 65 50 x kereiprodukte ſteben gegenwärtig hoch im Preiſe. — Im Allgemeinen 

Die während des Druckes dieſes Blattes eintreffenden Depeſchen dürfte darnach die Viehwirthſchaft auch in dem laufendem Wirthſchaftg⸗ 
Herden im Morgenblatt wiederholt. jahre wiederum den am beſten lohnendens Zweig des landwirthſchaft⸗ 


5 we ae lichen Betriebes bilden. 
e zu ofen. 2 ————— —  ——) 
Woſen, 22. Januar. E enbericht.]. 141 9 Staals⸗ und Volkswirthſchafl. 
n een Aerial, . Berlin, 21. Jan. I[Städtiſcher Zentral⸗Vieh hof. 
der Januar: Februar 141, per Februar⸗März 141, ver April⸗Mai [Amtlicher Bericht der Direktion. 8210) Bertauf fanden: 
120, per 144. 1 Ki preis 47.90 3170 Rinder, 6865 Schweine, 1119 Kälber, 8419 8 — Der 
— — Faß) — PB Mü 5 Avril Nai][ Rinder markt verlief fait noch flauer und gedrückter, als vor acht 
anna a. n 4960 Sul 50.40 en — Jas 4770 Tagen, trotz des nicht unanſehnlichen Exports, Der aber doch die allge⸗ 
48,60, 1 ho Börf enbericht] * Ai meine Situation nicht günſtiger zu geitalten vermochte. Der Markt 
A: b fel. 6 etündiat — Pier. Kündigungspreis — —, per] Wird bei Weitem nicht geräumt. Ganzen verblieb es bei den 
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Jann 47,90, per Febr. 47,90, per März 48,10, per Npril⸗Mal 48,60. . M. bro 100 00 Steifehnemiht, ae a Au 
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— ES — — AP̃ririeb und ein etwas lebhafterer Export als vor acht Tagen führte zu 
Vrodukten-Börfe. einem lebhaiteren Handel bei Schweinen, dem auch ur m 


ſteigerung folgte. Es 1 Mecklenburger 46—48 M., 
Danzig, 21. Ian. [Getreidebörſe.] Wetter: Sehr und gute Landſchweine 44-45, Senger 42—43, ausländiſche Raſſen 
trübe und regneriich. — Wind: SW. \ Serben, Moldauer, Beſſarabiſche und Bukowiner) 40 —44 M. vro 100 
Weizen loko geringe zugeführt, zeigte am heutigen Markte nur Pfund bei 20 pCt. Tara, Bakonier 46—47 M. pro 100 Pfund bei 
ſchwache Kaufluſt für Mebltabrifation und find auch nur 80 Tonnen 45—50 Pfund Tara pro Stück. — Der Kälber handel machte ſich 
ziemlich unveränderten Preiſen gekauft worden. Es iſt bezahlt fürfetwas lebhafter, als vorigen Freitag; die gleichen Preiſe wurden 
Sommers 127 Pf. 170 M. beilbunt 123, 134 Pie. 171, 173 N., leichter erzielt. I. 48-58, I. 28—44 Pf. pro Pd. Fleiſchgewicht. — 
glaſig 126 Pfd. 176 M., hochbunt 126, 128/9 Pfd. 182, 186 M., für[ Das Hammel geſchäft verlief äußerſt ſchleppend; die Preiſe des 
ruſſiſchen roth 12 Pfd. 159 M., beſſeren 127/80 Pfd. 163 M. bunt vorigen Montags waren ſehr ſchwer zu erreichen, wurden aber gehal⸗ 
18 Pfd. 155 M. glafig 123/4 Bid. 166 M. ver Tonne. ZTerminelten; England zeigte fait gar keinen Bedarf. Der Markt wird nicht 
ü Nat 172, 172 M. bez., per Mai⸗ Juni 175 M. Br, Fare I. brachte 48—54, beſte engl. Lämmer bis 58 Pf. II. 40—46 

174 M. Gd., per . 177 M. Br., 1765 M. G., per Juli⸗Aug.] Pf. pro Pfund Fleiſchgechicht. 

1784 M. Br., 178 M. Gd. Regulirungspreis 172 M. Oels⸗Gneſener Eiſenbahn. Das Gerücht, daß der Oels⸗ 
Roggen lolo feſt und 50 Tonnen für den Konſum gekauft. Be⸗Gneſener Eiſenbahn die direkten Tarife ſeitens der Staatsbahnen ges 
* wurde nach Qualität per 120 Pfd. für inländiſchen 136, 138, kündigt worden ſeien, Nr in ſchleſiſchen Blättern folgende Berichti⸗ 
41 M., extra 143 M., krank 130 M. ver Tonne. Tranſit ohne An⸗ gung: „Wie wir erfahren, beſtätigt ſich dieſe Nachricht nicht, einer⸗ 
gs. Termine April» Mai inländ. 141 M. G., Tranfit 131 M. Br., ſeits iſt die Oels⸗Gneſener Bahn an öſterreichiſchen Tarifen nicht bea 


beiligt und andererſeits find derſelben die ſchleſiſchen Tarife bisher Janna. Poöfſſerſtan tet TE, 
noch nicht gekündigt worden, weil die Verſtaatlichung der umliegenden meist bedeckt, mit em zu Schneefe 3 aufgeb 
Privatbahnen noch nicht perfekt geworden iſt.“ milder, vielfach mit Schneefall oder je Lage etwas 

** Wien, 21. Jan. [Die heutige Generalverſamm⸗ Wind heute oder morgen örtlich aufgefriſcht bis lebhaft. 
lung der Franz⸗Joſefsbahn!] genehmigte mit 1691 gegen 25. Januar. Freitag. Tagsüber meiſt noch kalt mit Froſt, 
308 Stimmen die Verſtaatlichung mit der von der Regierung bean⸗ doch iſt nach Weiten zu vorübergehend beſonders Nachts Trübung mit 
tragten fäbrlichen Einlöſungsrente von 104 Fl. Silber und mit dem Thaupetter zu erwarten. Wind örtlich lebhaft. 
Zuſatze, daß die legislative Genehmigung bis 30. Juni 1884 erfolgen 
müſſe. Die anderen Punkte der Tagesordnung ſind unverändert an⸗ 
genommen worden. 
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* Petersburg, 21. Januar. 
21. Januar n. St.“) = 


Kaſſen⸗Beſtand 60,994,904 Rbl. Zun. 1,010,311 bl 
Eskomptirte Effekten 23,018,157 „ Abn. 2,050,831 „ 
orſch. auf Waaren 1.145 „ unverändert 

do. auf öffentl. Fonds 3,142,584 „ Bun. 4817 „ 


do. auf Aktien und Obli⸗ 
gationen 24.895,051 „ Abn. 8,800 „ 

Kontokurr. v. Finanzminiſte⸗ 
8 63,351,724 „ Abn. 3,482,802 „ 


RE ee 
Sonſt. Kontolur. . . 60,836,576 „ Zum. 5,818,553 „ dazu der ſchlechte Einfluß feiner Frau hatten J 
Verzinsliche Depots 28,364,451 „ Abn. 92,395 „ gänzlich verwildert und zu einem der gefährlichſten Menſchen gemacht. 
„„ a denn allmälig fette ſich in feinem Gehirn der entſetzliche Gedanke — * 
*) Ab» und Zunabme gegen den Ausweis vom 15. Januar. Dep bie 175 har Prien feinen 2 ip überleben 
Wetterbericht vom 21. Januar, 8 Uhr Morgens. des vorigen Jahres batte Fuchs bereits einen feiner Nachbarn ange⸗ 
— ſſcchoſſen, er war dafür zu einigen Wochen Gefängniß verurtheilt worden 


Om. d. 0 Gr. | Temp Ei N 4 1 f 
gu; Fe |Ein Revolver und eine Flinte waren ihm damals von der Pol 
DER — wind | Wetter. 0 weggenommen worden, am zweiten Weihnachtstage jedoch hatte er ) & 

rr Ton in Opladen einen neuen Revolver gekauft und denſelben einem Nr 
Tala | 0 | ‚halb dedeckt barn mit dem Bemerken gezeigt, daß mit dieſer Waffe der Neuenkam 
Fbrleianhund 2 N b 8 we Tre bat . Kr — 5 u 3 — . 
oche auf ein en der Nachbarſchaft gefeuert. Ge org 
Kovenbagen (SW 4 Nebel 5lnun um 11 Übr — der Vater des Mädchens Namens Metzler 5 
6 bedeckt Zſeben nach dem Polizeibureau in Höhſcheid gegangen, um jen 


SW 
varanda | Mordanfall anzuzeigen — kehrte die zwanzigjährige Lotter aus dem 
F | ver | | Metzler ſchen Hauſe heim; der Weg fübrte ſie an dem ſchen 
Koslan . 760 S 1 bedeckt — 50 Hauſe vorbei. Da ſtürzte der Unhold heraus, lief dem Mädchen nach. 
Cork, Dust. | 774 WER Tbalb bevett | Blergriff fie bei den Haaren, warf fie zu Boden und ſchnikt ihr durch 
Bu. | 777 RO 1 heiter 1) | glmiederholte Schnitte mit einem Meſſer den Hals durch. Unterdeſſen 

7 waren auf das Geſchrei des Mädchens von beiden Seiten die Nach⸗ 
6fbaren u Hilfe gekommen. Der Mörder eilte nun in fein Haus, bolte 
40 ſeinen Revolver und feuerte ſechs Schüſſe auf die Familie Metzler ab, 
30von denen einer die Frau Metzler am Arm ſtreifte. Sodann wandte 
3ſer ſich nach der andern Seite, von woher das betagte Lotter ſche Chen 
40paar herankam. Die beiden alten Leute ergriffen vor dem Wütherich, 
der ihnen einige Revolverſchüſſe nachſandte, die Flucht, fte ſtürzten zu 
ſammen, erhoben ſich jedoch wieder und floben weiter. Die 
Frau eilte in ihr Haus, der Mann ſuchte ſich in der Rich⸗ 
1jtung auf Plattſcheid zu retten. Der Mörder, beftete ſich zur 
nächſt der Frau an die Ferſen, folgte ihr in den Hausflur 


a 
3 und ſtreckte ſie durch mehrere tiefe tödtliche Stiche in den Rücken 5 
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3 Boden. Sodann eilte der Unmenſch dem Manne, der bereits einig 
ojbunbert Schritt gemacht hatte, nach, holte ihm ein und ermordete ihn 
ebenfalls hinterrücks durch Meſſerſtiche. Doch es war des Grauenvolle 
noch nicht genug; nach vollbrachter Blutarbeit wandte ſich Fu 
| wieder feinem Haufe zu, kam dabei an der noch zuckenden Leiche 
Nebel ungen Mädchens vorbei und ftedie derſelben ſeine Pfeife in den bluten 
40 Mund. Noch hatte Fuchs nicht die letzte Hand an fein blutiges 


ER \ 0 ihm di de Gerechtigkeit. Einer der 
Nebel Seegang leicht. Grobe See.) Nebelregen.“) Reif.) Reif, Nachbarn wir nach Pb che get . — hier dis Kunde von der 
Skala für bie Windſtärke. 


erſten Blutthat verbreitet; die Polizei ſetzte ſich in Bewegung; als die 
1 lter Bug, J = leckt, . fhmach, 4 ma mäßig, 5 = fifch l 


7 05 55 den Forſt 1185 dem Fuchs' ſchen Hauſe eu 
9 fart, 7 = elf, 8 — Rlinmiich, 9 — Stumm, 10 == flärter Sture jo er Mörder feine Hausthür, ging auf den Speicher und ſchni 
11 == heftiger ar Orkan. 


den Hals ab. 
GPP 
erna der Witterung. oſsarat A 
Ueber Südſkandinavien an der Südweſtſeite eines tiefen Mini⸗ Felegraphiſche Nachrichten. 
mums, welches über Lappland liegt, hat ſich eine Theildepreſſton aus: 


Berlin, 22. Jan. Der Statthalter v. Manteuffel rei 
gebildet, unter deren Einfluß im Nord» und Oſtſeegebiet böige, vielfach 1 a 
fürmiſche weſtliche Winde wehen. Skagen meldet Westturm Be dau heute Nachmittag um 4 Uhr zum Veſuche des Reichskanzlers nach 
nehmendem Luftdrucke und ſchwacher weſtlicher Luftbewegung iſt über Friedrichsrub. 1 
Großbritannien Aufklaren eingetreten, welches ſich raſch oſtwärts aus⸗ Petersburg, 22. Jan. Der „Invalide“ veröffentlicht 
zubreiten ſcheint. leber Zentral⸗Europa ift das Wetter im Norden eine kaiſerliche Ordre, betreffend die Einführung des neuen 2°/ıos 


unruhig, trübe und mild, im Süden rubig, theils heiter, theils neblig, ; ; N ille 5 
e s f 5 „sölligen Stahlgeſchützes bei der Gebirgsartillerie. Daſſelbe Blatt 
bei leichtem Froſte. Nennenswerthe Niederſchläge werden aus Zentral erklärt die Nachricht von der Verwendung von drei Eiſenbahn⸗ 


E icht det. De 2 
. n bataillonen zum Bau der Poleſſjebahn und der Bahnlinie Sedlee⸗ 
Wetter Prognoſe Malkin für unbegründet. 


der deutſchen Seewarte i bur — 
a den 23, ic 88 Angehommene tende. 
Poſen, 22. Januar. 


1 461 8 se-rkeyerl der eee eee BR 
Unruhiges, unbeftäudiges, warmes Wetter mit Nieder Mylius' Hotel de Dresde, Die Kaufleute Ruſſack aus Frei⸗ 
ſchlägen und böigen vielfach ſtürmiſchen weſtlichen und ſüd⸗ burg, See aus Dresden, Slot, Bens und we. 
weſtlichen Winden. aus Berlin, Baruch und Zernick aus Breslau. Stellmacher aus Frank⸗ 
furt a. M., Stern aus München, Kny aus Böhmen, Sanitätsrath 


Wetter⸗Prognoſen Attauer aus Schrimm. Ingenieur Spieler auß Landsberg. 
von Dr. Overzier in Köln. aſſerſtand der Warthe. 


Nachdruck verboten.) } Voſen, am 21. Januar Mittags 2,08 Meter. 
23. Jaunnar. Mittwoch. Meiſt kalt mit Froſt, Abends milder, „ 22. „ Morgens 2.18 N 
vielfach nut Schneefall, e 22 Mittags 222 
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